VI. Die Einwohner des Maghreb sind abhängig vom    Wasser

1. Woher kommt das Wasser zwischen dem Mittelmeer und dem nördlichen Wendekreis?

A: Verschiedene Niederschläge
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Mat.1a: Marrakech

              Mat.1b: In Salah

1.Wo liegen Tunis und Marrakech ( Benutze einen Atlas)? Welcher Markierungsstrich durchquert den

 Maghreb?

2.Auf welchen Wert sinken die Temperaturen im Winter in Marrakech? Welches ist die höchste durch-

schnittliche Monatstemperatur ?

3.Beschreibe die Niederschlagsmengen!

4. Welches sind die trockensten Monate? Welche Folgen hat die Trockenheit für die Vegetation?

5. Warum kann man Tunis mit Marrakech vergleichen?

6. Wo liegt In Salah? Beschreibe die Jahrestemperaturkurve. Warum sind dort die Temperaturen so hoch?

7. In welchem Monat regnet es am meisten? Wie hoch sind die jährlichen Niederschläge?

8. Welche Folgen hat dieses Klima für die Menschen und die Vegetation?

9. Die Klimate sind abhängig von der geographischen Breite, aber auch vom Relief ( von der Oberflächenform). Wie ist die Oberfläche des Maghreb beschaffen?

10. Warum hat das Folgen für das Klima?

























































          
Mat. 2b:Ein aggressives Klima

Mat.2a: Unregelmäßige Niederschläge im Maghreb 

11. Die Niederschläge können sowohl gering sein, als auch unregelmäßig. Warum ist das Wasser ein so großes Problem im Maghreb?

12. Erläutere dieses tunesische Sprichwort: “Wasser ist kostbar, es ist kostbarer als ein Schatz.“

B: Verschiedene Landschaften



















































































































Mat.3a: Landwirtschaft im Riff (Marokko)

  Mat.3b: Oase in Marokko

13.Suche zu jedem Bild das Gebiet im Atlas.

14. Mat3a: Beschreibe diese Landschaft. Welche Landwirtschaft betreibt man im Rif?

      Erläutere deine Antwort.

15. Mat3b: Hier sind wir in der Wüste. Wo werden die Häuser gebaut? Beschreibe den Vordergrund. Warum ist 

alles so grün ? Wovon leben die Menschen in der Wüste, in den Oasen?

C: Die Wasserversorgung und wie man den Wassermangel bekämpft 















































































































































Mat.4a: Ein Staudamm in Marokko











































Mat.4b: Bewässerung in der Sahara

16. Mat4a: Wo sind wir hier? Warum hat man hier einen Staudamm gebaut?

17. Beschreibe Mat.4b.

18. Wie hoch steht das Wasser in Mat.4a? Erläutere deine Antwort und  beachte die klimatische Aspekte! Welche Folgen hat der Staudamm für die Einwohner und die Landwirtschaft in diesem Gebiet?

19. Wie kann man die Existenz von Oasen erklären?
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Mat.5: Niederschläge und künstliche Bewässerung

20.Vergleiche die Karte der Oberflächenformen mit der Karte der Niederschläge!

21. Was haben die Menschen schon gebaut und wo?

22. Wo liegen die bewässerten Gebiete von Nordafrika? Warum?     

2. Die Einwohner des Maghreb und ihre Verteilung auf die 3 Länder




                                  








1.Wieviel Einwohner hatten Marokko, Algerien, und Tunisien und der Maghreb insgesammt

   Tunesien und der Maghreb insgesamt in den Jahren







   1975 und 2000?

     





2. Berechne das Wachstum zwischen 1975 und220001995




   2000 für jeden Staat.

Mat.1: Das Bevölkerungswachstum  in 3 Staaten des    Maghreb.

 







          Mehr als 100 Einwohner pro 








km2 im Küstenland


















        
          

 Zwischen 10 und 100 Ein-









           wohner pro km2 im Gebirge
Weniger als 10 Einwohner pro km2 in der Wüste









°      Ballungsräume mit mehr als 1  







           Mio. Einwohner










.      Ballungsräume zwischen 500 000 







       1 Mio Einwohner 







         





















































                           
Mat.2: Die Bevölkerungsdichte im Maghreb

3. Vergleiche die Karten. Was fällt dir auf?

4. In den nächsten Jahren wird es zu einem Wassermangel kommen. Die verfügbare Wassermenge wird sich zwischen 1955 und 2025 verringern, und zwar 

um 52% in Tunesien

um 59% in Marokko

um 61% in Algerien

Welche Folgen hat das Bevölkerungswachstum für die Wasserversorgung dieser Staaten?
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Von 1980-1985 litt Marokko unter der schwersten Trockenheit seit Anfang des Jahrhunderts. Die Getreideernte sank von durchschnittlich 35 Mio.


Doppelzentner auf 20 Mio. Der Export von Zitrusfrüchten war bedroht. In den Wasserkraftwerken wurde weniger Energie erzeugt und bei der Wasserversorgung der Großstädte gab es enorme Probleme.


1992 gab es erneut eine außergewöhnliche Trockenheit und der Import von Nahrungsmitteln musste um 48% erhöht werden. Dagegen konnte Algerien 1996 wegen der starken Niederschläge seine Getreideproduktion verdoppeln.


Aus G. Mutin: Afrique du Nord et Moyen Orient, Géographie Universelle 1995





In wenigen Minuten können 40 mm oder gar mehr Niederschlägen auf ein Gebiet fallen. Das hat bedeutende Schäden zur Folge: Straßen, Brücken, Häuser werden zerstört und Felder verwüstet.


Aus G. Mutin: Afrique du Nord et Moyen Orient, Géographie Universelle 1995
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